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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Heute strebt alles in die weite Welt hinaus. Für dauernd, für einige
Studie?ifahre, zumindest für die Ferien. Selbst Grossmütter reisen um
die halbe Welt. Was will da ein Heimatbuch? Reisebücher wären ein
zeitgemässerer, begehrterer Artikel. Gemach! Auch das Heimatbuch
Meilen will Sie auf Reisen führen. Nicht in ferne Länder, wohl aber in
ferne — und nähere — Zeilen, ins Reich der Vergangenheit. Auch
diese Reisen bringen Gewinn und erfreuen das Herz, bereichern unser
Wissen und lassen uns über manches Ungewohnte den Kopf schütteln.

In die weite Welt hinaus reist man heute gerne mit dem Flugzeug, in
Nachbarländer zumeist mit Bahn oder Auto. In der Schweiz aber wandert

man — seiner Gesundheit und der guten Anregungen des unter
uns Meilenern wohnhaften Wanderwege-Apostels gedenkend — mit
grösstem Nutzen zu Fuss. Zu so mannigfaltigem Reisen will Sie auch
unser Heimatbuch Meilen 1966 einladen.

Im Flug führt Sie der Beitrag «Meilen vorgestern und gestern» um
418 Jahre, um 255, um 139 Jahre zurück, feweilen einen kurzen
Halt einschaltend; die Zwischenzeiten liegen zwar unter der
Hochnebeldecke; die Haltepunkte aber gebe?t einen ersten, überblickartigen
Eindruck der verschiedenen Stationen, ganz wie bei einer Flugreise
über Land und Meer.

Einer Bahn- oder Autofahrt mit deutlicheren Landschaftsbildern und
vermehrten Haltemöglichkeiten möchten wir den Rückblick auf über
hundert Jahre Mittwochgesellschaft Meilen vergleichen, oder gar einer
Postkutschenreise von einst: Humor und Gemüt begleiten uns. — Das
besinnliche Wandern und Staunen vor noch nie Gesehenem aber können

wir erleben bei der Lektüre des Lebens- und Kulturbildes «Pfarrer
Rudolf Gwerb. Ein Meilener Seelsorger des 17. Jahrhunderts». Diese
Arbeit, die aus Platzmangel nicht bereits im Heimatbuch «1000 Jahre
Kirche Meilen» erschienen ist, gehört zu ein paar Beiträgen, die ein
Nachhall des grossen Festes sind, das unserm Dorf im Jahr 1965 ein
Gemeinschaftserlebnis einmaliger Art bescherte. Wir gede?iken auch
eines damals fröhlich und sehr aktiv Mitfeiernden, der auch für das
Heimatbuch 1965 als Mithelfer im erweiterten Vorstand und als Autor
tätig war; mit dem Lebensbild und der Wiedergabe seiner letzten Predigt

möchten wir Pfarrer Martin Benz, den ein tragisches Geschick
mitten aus freudigem Wirken heraus abberufen hat, ehren und ihm
daixken.
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Im aktuellen Teil kehren wir zurück zu der Tradition, die letztes
Jahr zugunsten der Festschrift einmal unterbrochen wurde. Wir stellen
einen unter uns wirkenden Künstler in der Würdigung seines Freundes
und mit der Reproduktion einiger Bilder vor und führen die Chronik
und Statistik nach, die nun über zivei Jahre Bericht geben.

Damit sind wir auf unserer Reise in die Vergangenheit beim Hier
und Heute des jüngsten Meilener Alltags angelangt, wo auch ungelöste
Probleme vermerkt sind, die in die Zukunft weisen. Drum schliessen
wir unser Geleitwort mit dem Wunsch «Glückliche Reise!». Er gelte
gleicherweise unserm Dorfe, allen Leserinnen und Lesern und auch
dem 7. Heimatbuch Meilen.

Der Redaktor Walter Weber

Der Vorstand der Vereinigung Heimatbuch Meilen:
Präsident: Walter Weber-Glogg, Sekundarlehrer, Rebweg 4

Vizepräsident: Dr. iur. Jakob Widmer, Gemeinderat, Glärnischstrasse 20
ab Sommer 1966 abgelöst durch
Gemeindepräsident Th. Kloter, Hürnen 69

Aktuar: Georg Pfaff, alt Sekundarlehrer, Burgstrasse 24

Quästor: Ernst: Pfenninger-Egli, Lehrer, Grueb
Beisitzer: Arnold Altorfer, Präsident der Mittwochgesellschaft Meilen

Schulweg 15

Walter Winter, Sekundarlehrer, Bergstrasse
Dr. Alfred Cattani, Redaktor, Seehaldenweg 28

Dr. phil. Heiner Peter, Sekundarlehrer, Hürnen 37

Harald Egli, Grafiker, Bruechstrasse 151

KLEINE VERKAUFSSTATISTIK DES

HEIMATBUCHES MEILEN

1960 1961 1962 1963 1964 1965

Auflage 2000 2300 2100 2200 2200 2400

Verkauf bis September des
nächsten Jahres 1668 1733 1699 1914 1690 1993

Vorrat 0 x x x x knapip

x genügend

4


	[Vorwort]

